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Oele-, 30. August 1940

Drukt und Berlag

Buchdructerei Rathe

in Oels

Berantwortlleh für den Inhalt-

Negiernngsoberlnspeltot Walter Belling, Oels

OelferKerisblatt

78. Jahrgang

Amtlicher Teil

Vetanntmachungen des Landrats

I

Juhaltsverzeichnis: Erste Hilfe des Tierhalters nach

Luftangriffen S. W —- Schuhreparatnren S. W

Tgb Nr. In “15351. Lilith Oels, den 27. August lth

Betr. Merlblatt „Lüfte Hilfe des Tierhalters

nach Luftangrifsen«.

Durch den auf Seite 15327 des wenn. Bl. i. B. veröffentlich
ten Erlasz vom 27. 5. llWl hat der ?liMdL. n. Ode. die Be-

schaffung des oben bezeichneten Metrtblattes durch jeden Tier-

halter, der Pferde, Minder oder mehr als llt Schweine hält,

ans eigene Kosten angeordnet. Diese Anordnung ist eine Ber

fügnug im Sinne des § f) des Lustschnhgesehes Vom 2U. li· :55, /\
der Zuwiderhandlimgen mit Haft oder mit Geldstrafe bis zu

150,-—— man. bedroht.

Nach § 2 des Luftschnhgefehes sind alle Deutschen zn Dienst-

und Sachleistnngen sowie zn sonstigen Handlungen, Duldun

gen und Unterlassungen verpflichtet, die zur Durchführung

des Lustschuhes erforderlich siud (.Luftschnhpslicht).  

Die Ortspolizeibehörden sind angewiesen, die Beschaffung
des Merlblatles mit Nachdrmt zn forderst und zn veranlassen.

Bei Weigernng tanu neben der Bestrafung die Beschaffung

h » im Zwangswege auf siosten des Tierhalters erfolgen.

Die Bürgermeister werden ersucht, vorstehenden Hinweis
ortsüblich belanutzugeben.

Der Landrat

Oels, den 29. August til-til

Betrifft: Schuhreparatnren

Nach den in der Presse betanntgegebenen Nachrichten müs-

sen alle die Boltsgenossen, die nicht Selbstbesohler sind, in der

iseit vom 2. bis l-l. September til-til bei einem Schuhmacher

W. S. l)2.

oder in einem Schnhgefchäst als trnnde für die Ausführung

von Schuhreparatnren eintragen lassen.

Ich ersuche die Herren Bürgermeister, diese Eintragnngs-

pflicht in ortsüblicher Weise betanntzumachen.

Der Landrat
\ —- Wirtschaftsami ‑‑


